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$erncr(anb
23. Mai. Die Einwöhnergemeinde Brenigarten be-

willigt für das Jahr 1948 einen Kredit von
Fr. 50 000.— für Wohnbauförderung, wozu noch
die Einwilligung des Staates sowie der Ein-
wohnergemeinde Bern nötig ist.

— Die Sektion Interlaken des Schweiz. Alpen-
kluibs 'begeht mit 150 Mitgliedern die Feier
ihres 75jährigen 'Bestehens.

— Die Kirchgemeinde Köniz bewilligt Fr. 48 000.—
für den Umbau der Orgel in der Mutterkirche
Köni-z.

24. Mai. Die Schulsparkasse Langenthal verbucht
Einzahlungen in den Jahren 1910—1948 pro
Jahr durchschnittlich Fr. 5967.— und Rück-
Zahlungen im selben Zeitraum pro Jahr durch-
schnittlich Fr. 6194.—.

— Die Brünigbahn ist heute die schweizerische
Schmalspurbahn mit der grössten Fahr-
geschwindigkeit.

— In Thun versammeln sich die Delegierten des
Verbandes der schweizerischen Zivilstands-
'beamten. * '

25. Mai. Für den Ankauf der Mosterei in Herzogen-
buchsee bewilligt die Jahresversammlung des
Verbandes landwirtschaftlicher Genossenschaf-
ten von Bern und Umgebung einen Kredit von
2,5 Millionen Franken.

26. Mai. Der Gemeinderat von Biel spricht der
Sammlung für notleidende Kinder Europas
einen Beitrag von Fr. 10000.— zu.

— Generat Douglas, Oberkommandierender der
schwedischen Landstreitkräfte besucht Aar-
berg. Das Knaben-Trommler- und Pfeiferkorps
bietet ihm ein Ständchen.

26. Mai. Frutigen beschliesst, inskünftig den Gross-
und Kleinviehmarkt sowie den Krämermarkt
am gleichen Tag abzuhalten.

— Aus dem Speicher eines Landwirtes in Nieder-
bipp werden während der Nacht geräucherte
Schinken und Speck gestohlen.

— Im Sägerei- und Holzbaugeschäft Haller in
Schönbühl bricht ein Brand aus, der grossen
Schaden anrichtet.

27. Mai. Der Regierungsrat beschliesst, der Elek-
trizitätsgenoseenschaft Stockensee-Simtne nach-
träglich die wasserpolizeiliche Bewilligung der
Wasserwerkanlage Kluei zur Nutzbarmachung
der beiden Stockenseen zu erteilen.

28. Mai. Ende April 1948 waren im Kanton Bern
44 Personen gänzlich arbeitslos gegenüber
31 im gleichen Monat des Vorjahres. Fünf
Personen waren teilweise arbeitslos,

29. Mai. In Spiez richtet ein ehemaliger Schüler
der Sekundärschule eine Schulfunkanlage ein.

— Der schwedische General Douglas besucht u. a.
die Sportschule in Magglingen, sowie eine
Käserei in Signau.

Stabt
24. Mai. In Bern findet die Jahresfeier der Basler

Mission statt. Das Wylerdörfli wird mit einer
schönen Feier, der ein Umzug beigegeben ist,
eingeweiht. Das Dorf zeigt mit seinen an-
nähernd 500 Ein- und Mehrfamilienhäusern mit
rund 2000 Einwohnern eine ideale Lösung ge-
noesensehafblichen Wohnungsbaues.

25. Mai. Das Schweizerische Serum- und Impf-
institut Bern begeht das Jubiläum seines 50-
jährigen Bestehens.

— Der Gemeinderat genehmigt das Programm für
dpn Kunstpreis der Stadt Bern pro 1948. Für
Plastik und Malerei heisst die Aufgabe: Das
Porträt.

26. Mai. Gegen das am 8./9. Mai angenommene
Ladenschlussreglement sind acht Einsprachen
von Berufsverbinden eingelangt.

27. Mali. Zum Gedenken an das hundertjährige Be-
stehen der Bundesverfassung veranstaltet die
SchulWarte eine Ausstellung über Vaterlands-
künde.

— f Kunstmaler Waldemar Fink kurz nach Voll-
enduhg seines 65. Lebensjahres.

28. Mai. Die Sicberheits- und Kriminalpolizei sucht
die Person, die Fr. 1000.— verloren hat.
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«Was, mit diesem Wagen wollen Sie heute
noch Genf erreichen!» «Natürlich, ab Ölten
nehme ich ihn als Passagiergut im Schnell-

zug mit!»

ö «Ich möchte mich um die ausgeschriebene Stelle eines

s Hausdieners bewerben.» «Gut! Haben Sie auch schon
Ü gedient?» «Das nicht, aber ich heisse Johann!» «Sie, Frau Meier. Ihr Hansli schmilzt weg!» y
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Bernerland
23. ài. vie Linwodnergsmeiode Lremgarten de-

willigt Mr das dadr 1948 einen Kredit von
Lr. 50 000.— kür IVodnbaukSrderung, wozu noed
die Linwilligung des Staates sowie cier Lin-
wodnergemvinde kern nötig ist.

— vie Sektion Interlaken <ies Scdweiz. ä.lpen-
Klubs begebt mit 13V >lilgliedern die Leier
idres 75jädrigen Nestedens.

— vie Kirekgemeinde Köniz be-wiilligt Lr. 48 vvv.—
kür lien vmbau ver vrgel in der àtterkircde
Koni?.

24. ài. vie Sedulsparkasss Langentdal verducdt
Linzsdluogen in den dadren 1910—1948 pro
dadr durobsednittlied Lr. 3967.— und küek-
zadlungen im seiden Zeitraum pro dadr durcd-
sednittlîà Lr. 6194.—.

— vie krünigkadn ist deute die sedweizerisede
Sedmalspudbadn mit der »rossten Ladr-
gssedwindigkeit.

— In Vdun versammeln sied die Delegierten des
Verbandes der «ekweizeriseden Zivilstands-
kenn, ten.

25. ài. Lür den ^nkaut der Mosterei in verzogen-
dueksee bewilligt die dadresversammlung des
Verbandes landwirtsedaktlioder Leoossensedak-
ten von kern und Umgebung einen Kredit von
2,3 Millionen Lranken.

26. ài. ver Leinsinderat von viel spricdt der
Sammlung kür notleidende Linder Luropas
einen keitrag von Lr. 1V vvv — zu.

— Leneral Douglas, Lderkommsndiervnder der
sèkweàeden Landstreitkräkte desuedt ä^ar-
derg. vas Knsben-Irominler- und Lkeikerkorps
bietet ikm ein Stäodeden.

26. ài. Lrutigen besedliesst, inskünktig den Lrvss-
und Kleinviedmarkt sowie den Krämsrmsrkt
am gieiede» lag adzukslten.

— .4 us dem Speiedvr eines Landwirtes in Lieder-
bipp werden wsdread der Lacdt geräuederte
Krbinken und Speck gestodien.

— Im Sägerei- und volzdsugesedäkt valler in
Scdönbüdl dricdt ein Lrand aus, der grossen
Sedaden snriedtet.

27. ài. ver Kegierungsrat desekliesst, der Liek-
trizitätsgenosseoscbskt Stoekensee-Simme naed-
träglicd die wasserpolizeilicde kewiiiigung der
tVasserwerksnIsge Klusi zur Luizdarmaznung
der beiden Stockenseen zu erteilen.

28. ài. Lode ^prii 1948 waren im Kanton kern
44 Personen gänzlicd arbeitslos gegenüber
31 im gloieden Nonst des Vorjadres. Lünk
Personen waren teilweise arbeitslos,

29. ài. In Spiez ricdtet ein edemaiiger Scbüler
der Sekundarsodulv ein« Scbulkunkanlage ein.

— ver sebwedisvke Leneral vougla» besuebt u. s.
die Sportsoduie in àgglingen, sowie eine
Käserei in Kiguau.

Stadt Bern
24. ài. In kern kindet die dsbreskeier der Lasier

ükission statt, vas IV^lerdörkii wird mit einer
sedönen Leier, der ein Umzug beigegeben ist,
eingeweikt. va« vor! zeigt mit seinen an-
nädernd 300 Lin- und àbrksmiiiendâusern mît
rund 2000 Liowodnern ein« ideale Losung ge-
nossensvbsktiieden IVodnungsbaue».

23. ài. vas Sedweizerisede Serum- und Impk-
institut Lern begebt das dudiisuw seine« 30-
Mkrigvn kestekens.

— ver Lemeinderat genedmigt das Programm kür
den Kuastpro!« der Stadt kern pro 1948. Lür
Plastik und àlerei deisst die àkgade: vss
Porträt.

26. ài. Legen da» am 8./9. àlai angenommene
Ladensedlussreglement sind »cdt Linspraedeo
von keruksverdänden eingelangt.

Ä. ài. Zum Lèdeàen an das bundertjädrig« Ke-
sieden der kundesverkassung veranstaltet die
Scdukwsrt« eine Ausstellung über Vaterlands-
Kunde.

— 1° Kunstmaler VIaldemar Link kurz naed Voll-
endung «eines 65. Lsbensjadres.

28. Nai. vie Sicderdeîts- und Krimivalpolizei «uedk

die Person, die Lr. 1000.— verloren dat.
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«Was, mit diesem Wagen wollen 8ie deute
nock Lenk «rreicken?» «blatüriick, ob Ölten
nskme icd ikn als 8o»agiergut im Zcknell-

zug mit!»

«Ick möckte mick um die ousgesckriebene Stelle eine;
M l-lovîdienerz bewerben.» «Lut! Kloben 51« ovck «Kon
W gedient?» «vos nickt, ober ick keisse lokonn!» «5ie, krou kteier. Ikr klonsli sckmilzt weg!» W
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